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Gottesdienste

Sonntag:     	 9.30 Uhr    Pfarrgottesdienst                                                                                                                                
Mittwoch: 	 8.00 Uhr    Hl. Messe
                                                                                                                                                      
Bürozeiten:
Das Pfarrbüro ist MO - SA
von 9 - 11 Uhr und
DI 15 - 17 Uhr offen.

Telefon: 0 72 52 / 75 4 81
Fax: 0 72 52 / 84 9 71
P. Essl mobil: 0664 /1052762
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Liebe Resthoferinnen 
und Resthofer!
		
Am Samstag, 10 Februar, erlitt 
ich plötzlich eine Herzattacke. 
Ich konnte noch selbst die 
Rettung verständigen. Die 
Untersuchungen ergaben, dass 
dringend eine  ByPass Operation 
notwendig  ist.
Für die Ärzte möglicherweise 
schon eine Routine, aber an sich 
doch ein schwerer Eingriff.  Alles 
ist gut verlaufen. Ich  konnte  auf 

der Reha wieder  Kräfte sammeln. Ich kann sagen, dass 
es mir jetzt gut geht. Die Ärzte und viele Leute raten mir 
allerdings, dass ich etwas „zurückschrauben“ soll.  Ich will 
es mir zu Herzen nehmen, freue mich aber sehr, dass ich 
meinen Dienst in der Pfarre wieder versehen kann. 

Ich danke allen, die besorgt um mich waren, die mir Grüße 
bestellt haben und die sich mit mir verbunden fühlten.  Ich 
danke auch allen, die in meiner Abwesenheit  Verantwortung 
in der Pfarre übernommen haben, besonders Gerhard 
Bögl, sodass alle Gottesdienste gefeiert und alle Aktivitäten 
durchgeführt werden konnten. Es gibt viele verlässliche 
Leute in der Pfarre!
		
Was uns seit Jahresbeginn besonders beschäftigt ist die 
Jugendsituation im Bereich des Skaterplatzes. Es kommt 
immer wieder  zu  Konflikten und zu kriminellen Aktionen 
seitens der Jugendlichen: 
Mehrere Fenster wurden eingeschlagen. Einige 
Veranstaltungen im Pfarrzentrum wurden massiv gestört. 
Aus dem Pfarrzentrum wurden  eine Tasche und eine 
Glasplatte mit Kuchen gestohlen. Jugendliche klettern auf 
das Dach des Pfarrzentrums und springen dort im sensiblen 
Bereich der Voltaikanlage herum. Vom Kindergarten wurde 
eine Bank über den Zaun herübergetragen. Die Abmachung, 
dass das  Ballspielen wegen der vielen Fenster und wegen 
des Lärms auf dem Platz verboten ist, wird nicht befolgt. Die 
Jugendlichen verhalten sich äußerst frech, respektlos und 
provokant. Sie besetzen den Platz jeden Tag, so dass die 
Kinder, für die wir den Platz vor Jahren gestaltet haben, nicht 

mehr kommen.  
Zurzeit liegen 6 Anzeigen wegen krimineller Vergehen bei 
der Polizei auf.  
Es sind vor allem albanische, bosnische und türkische 
Jugendliche, die sich jeden Tag am Platz treffen. Die meisten  
wohnen am Resthof, es kommen aber auch einige von der 
Stadt. Oft wird bis in die Nacht hinein gelärmt, sodass sich 
Nachbarn beschweren. 

Unser Streetworker, Christoph Basler, ist von der Situation 
ebenfalls betroffen. Er sagt, dass er die Jugendlichen kaum 
beeinflussen kann.

Der Ärger über die Situation hat uns veranlasst, dass wir 
einen Brief an den Bürgermeister, Herrn Gerald Hackl, 
geschrieben haben. Der Bürgermeister beauftragte den 
Polizeikommandanten von Steyr, Christian Moser, mit 
uns Kontakt aufzunehmen. In einem Gespräch mit der 
Polizei haben wir einige Maßnahmen überlegt, die wir jetzt 
im Pfarrgemeinderat besprechen.  Wir werden darüber 
berichten.
		
Wir lassen uns durch diese üble Situation aber nicht 
entmutigen. Die Erstkommunion war ein sehr schönes Fest. 
Die Firmlinge beenden den Firmkurs, der heuer in einer 
besonderen Weise mit den Pfarren Tabor und St. Michael 
gestaltet wurde. Am 3. Juni findet in unserer Kirche am 
Resthof die Firmung für alle drei Pfarreien statt. 

Zum Schluss möchte ich herzlich zum Pfarrfest am 10. Juni 
einladen. Feiern Sie den Vatertag bei uns!

Einen schönen Sommer und eine erholsame Urlaubszeit 
wünscht Ihnen
		
				    P. Josef Essl, Pfarrer



Fest der Heiligen Erstkom-
munion.

Nach langer Vorbereitung und einer 
Generalprobe ist der Tag gekommen.  
Es war ein Tag „wie vom Herrn gemacht“, 
als heuer zu Christi Himmelfahrt am  
10.05.2018 die Erstkommunionkinder 
der VS Resthof mit Pfarrer Essl 
unter der Begleitung der 
Blaskapelle Sulzbach  in 
die Pfarrkirche einzogen. 
In einer feierlichen Messe 
wurde heuer zum Thema 
„Ein gutes Herz haben“ 
die Hl. Erstkommunion 
abgehalten. Dies wurde 
wunderschön untermalt 
durch die Lieder unter der 
Leitung von Magdalena 
Winkler mit ihrer Gruppe. 
Die Erstkommunionkinder 
erhielten ein gebasteltes 
Herz, wo sie zum Thema 
passend kurze Sätze 
vorlasen.  
Das Taufversprechen war 
besonders schön – die 
Ers tkommunionk inder 
stellten sich vor dem 
Altar mit ihren Taufpaten 
auf und legten das 
Taufversprechen ab.
Es wurden Fürbitten 
gelesen, gesungen und 
gebetet - es gelang, ein 
Fest als Gemeinschaft 
zu feiern. Es war sehr 
bewegend und schön zu 

sehen, wie sehr sich die Kinder auf das 
Fest gefreut haben und mit welchem 
Eifer sie bei der Sache waren.
Nach der Heiligen Messe gab es 
vor der Kirche noch Gelegenheit 
für Gemeinschaftsfotos und dann 
wartete bereits das von den 
Tischmüttern und Eltern vorbereitete 
„Erstkommunionfrühstück“ mit 

Getränken, Kaffee  und Mehlspeisen.
Zum Abschluss versammelten sich 
die Kinder und Eltern noch  zu einer 
Dankandacht in der Kirche. Dort 
überreichte unser Pfarrer P. Essl  ein 
Geschenk in Form eines verzierten 
Kreuzes an die Kinder.

Ein Dank gilt der Religionslehrerin 
Fr. Gschwandner, der Direktorin 
VS Resthof Fr. Tischlinger, den 
Tischmüttern und allen, die zum 
Gelingen dieses Festes beigetragen 
haben. Ein besonderer Dank gehört 
unserem Pfarrer Pater Essl, der nach 
seiner Operation soweit genesen  ist, 
dass er mit uns die Hl. Kommunion 
feiern konnte.

                                 Sabine Kruiß

v.links.n.rechts: Kruiß Sabine (TM), Figuero Alvero, Kruiß David, Jelicic David, Riede Leon, Großalber Raphael, Andrea Ramskogler, 

Haider Amelie, Reiter Bianca (TM), Reiter Alina, Rockenschaub Julia, Schmidthaler Ayleen,Kraxberger Matthias, Kraxberger Bianca 

(TM), Steininger Lisa, Fösleitner Denise, P. Essl Josef .               (TM = Tischmutter)
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Unser Firmkurs 2018

Unser Firmkurs startete wie gewohnt im Dezember letzten 
Jahres. Als erster Termin wurde die Gruppeneinteilung 
durchgeführt. Heuer war das etwas einfacher als letztes 
Jahr, da wir nur mehr eine Gruppe haben.
Ein weiterer Termin im Dezember war eine Morgenmeditation 
die sogenannte „Frühschicht“. Hier treffen sich die Firmlinge 
vor dem Unterricht zu einem gemeinsamen Gebet und 
anschließendem Frühstück.
Da sich die Jugendlichen großteils schon kannten, können 
wir uns seit Jänner mit einer sehr angenehmen Gruppe auf 
die Firmung vorbereiten.
Heuer haben wir, auch aufgrund der kleinen Teilnehmeranzahl, 
sehr eng mit der Pfarre Tabor zusammen gearbeitet. Neben 
den Firmstunden und Jugendgottesdiensten wurde auch mal 
mit Pater Ransom ein indisches Essen zubereitet. Dieses 
wurde dann von den Firmlingen samt Familien ratzeputz 
aufgegessen.
Ein Highlight war dann die „Nacht des Feuers“ in der 
Pfarrkirche Garsten. Hier trafen sich Firmlinge aus dem 
ganzen Dekanat und darüber hinaus um gemeinsam bis spät 
in die Nacht zu feiern. Insgesamt waren über 400 Firmlinge 
anwesend und nach den Workshops und der gemeinsamen 
Feier in der Kirche gab es noch eine sehenswerte Feuer-
Akrobatikshow.
Unsere Firmung, welche wieder einmal in unserer Pfarre 
sein wird, ist dann am 3. Juni und als Firmspender dürfen 
wir Abt Petrus aus Seitenstetten begrüßen. Ich bin mir sicher 
dass die Firmung  ein sehr stimmungsvolles aber auch 
jugendliches Event werden wird. Kommen und mitfeiern wird 
sich allemal lohnen.

   Thomas Wiesinger

   VORSCHAU

Bergmesse bei der Gerolder Kapelle am 
9. September 2018 um 11 Uhr.

Unsere Bergmesse mit der MK Sulzbach ist schon eine 
liebgewordene Tradition. 
Die MK gestaltet musikalisch den Gottesdienst und 
anschließend spielt sie zum Essen und zur Unterhaltung auf. 
Pater Essl feiert mit uns die Hl. Messe.

Es gibt 3 Möglichkeiten die Gerolder Kapelle zu erreichen:
Die einfachste ist, mit dem Auto bis kurz vor Sulzbach fahren 
und dann rechts hinauf zum Parkplatz unterhalb der Kapelle.

Die zweite Möglichkeit ist, von der Jausenstation Eigrub im 
Kohlergraben in ca. 30 Minuten zu Fuß bergauf.

Die dritte Variante ist etwas anstrengender und länger, aber 
machbar: vom Mannlicher-Werk in Kleinraming hinauf zur 
Gerolder Kapelle. Für diesen Anstieg braucht man etwa 1,5 
Stunden und eine gute Kondition.

Die Pfarre Resthof und der MV Sulzbach freuen sich auf 
gutes Wetter und viele Besucher.

Bei Regen entfällt die Bergmesse.

    Hedi Bruckner

Die Firmlinge bei einer Messe in der Pfarre Tabor



Es ist das Gefühl der Gemeinschaft

Wenn unsere Mitarbeiter in der Pfarre hören: „It´s Flohmarkt 
time“, dann schalten alle einen Zahn zu, denn sie wissen, 
das gibt wirklich viel Arbeit. Und auch wenn die Devise 
lautet: „wir arbeiten so viel wir eben schaffen können“, 
kommt da noch der Ehrgeiz dazu, zumindest das Ergebnis 
des Vorjahres zu erreichen. 

Alle sind mit Begeisterung und größtem persönlichen Einsatz 
dabei, aber wir können es drehen und wenden wie wir wollen, 
viele unserer Mitarbeiter sind seit Jahren dabei und nicht 
mehr die „Gesündesten“. Und da tritt dann ein Phänomen 
ein, das wir dankbar annehmen: ehemalige „Resthofer“, 
die zwar weggezogen sind, aber sich immer 
noch der Pfarre zugehörig fühlen, Freunde 
von treuen Mitarbeitern, Familienmitglieder, 
auch entfernte Verwandte oder Bekannte 
erklären sich zu den verschiedenen Diensten 
bereit, freuen sich, wenn sie zur Mitarbeit 
eingeladen werden und bereichern dadurch 
die größte Aktion unserer Pfarre. 

Eines dürfen wir bei all dem Engagement und 
der bereitwilligen Mitarbeit nicht außer Acht 
lassen: es ist das Gefühl der Gemeinschaft, 
des Zusammenarbeitens und des 
Zusammengehörens – 
einfach für die gute Sache 
zu arbeiten. Und die gute 
Sache heißt konkret: das 
finanzielle Überleben der 
Pfarre für die Zukunft gut 
abzusichern. 
Dafür sagen wir vom 
Organisationsteam ein 
großen DANKE 

	 Edith Doppler
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Das Pfarrfest – ein Highlight 
am Resthof
Sonntag, 10. Juni 2018 ab 
9.30 Uhr

Bald ist es wieder so weit. Wenn 
frühmorgens reges Treiben am 
Pfarrplatz herrscht und zahlreiche 
bunte Sonnenschirme die Neugier 
der Bewohner und Vorbeikommenden 
erweckt, wissen alle, heute ist Pfarrfest. 
Den Beginn macht die Hl. Messe um 
9.30 Uhr, musikalisch gestaltet von 
der Musikkapelle Sulzbach und vom 
hervorragenden Chor unserer Pfarre. 
Nach dem Gottesdienst spielt 
die Musikkapelle Sulzbach zum 
Frühschoppen auf. Die Gäste können 
sich Grillkotelett, Bratwürstl oder 
Grillhendl schmecken lassen. Gegen 
den Durst gibt es allerlei Getränke und 
natürlich auch frischgezapftes Bier.  
Catfish-John wird am Nachmittag 
mit Oldies und Countrymusik für 
Unterhaltung sorgen. Da schmecken 
Kaffee und Kuchen gleich noch mal so 
gut. 
Ein reichhaltiges Programm gibt es wie 
immer für die Kinder. Sie können bei 
den verschiedenen Stationen basteln 
und kleine Kunstwerke gestalten, sich 

Pfarrchronik

Taufen
Lucas Rubio Abreu
Emilian Kuntner
Tobias Kertesz
Mateo Lamesic
Fabian Maderthaner

Begräbnisse

Anna Zehethofer
Erna Probst
Griseldis Schenkenfelder
Christine Buchner

Toleranz ist das Entschei-
dende

Jugendliche meist albanischer, 
türkischer aber auch syrischer Herkunft 
bevölkern ab dem späten Nachmittag 
bis in die Nacht hinein den Vorplatz 
des Jugendzentrums, oft auch den 
Kirchenplatz und die Verbindungsstiege 
zwischen beiden Plätzen. Sie agieren 
provokant und aggressiv, vermüllen das 
gesamt Grundstück des Pfarrzentrums, 
demolieren alles, was nicht niet- und 
nagelfest ist. Mit einem Wort – das 
Aggressionspotential ist hoch und 
Zusammenstöße sind vorprogrammiert. 

Und da taucht immer wieder ein Mann 
auf, redet auf die Jugendlichen ein, 
versucht ihnen klar zu machen, dass 
auch die Kirche ein Haus Gottes ist, 
nicht nur die Moschee, und dass es für 
sie als die Muslime als auch für „die hier“, 
die Christen, nur den einen Gott gibt. 
Die Toleranz ist das Entscheidende, 
nicht die Unterschiede in der Praxis. 
Und dieses eine Mal oder vielleicht 
auch öfter ziehen die Jugendlichen ab. 
(„Nathan der Weise lässt grüßen“)

					   
		  Waltraud Sonnleitner

schminken lassen, zwischen 12 und 
14 Uhr Ponyreiten und um 14 Uhr die 
Tricks des tollen Zauberers bewundern. 
Wenn Sie als Gewinner nach Hause 
gehen wollen, kaufen Sie ein Los für 
die Tombola. 
Wir hoffen auf schönes Wetter und 
freuen uns auf Ihren Besuch!

					   
		  Manuela Pottfay
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Danke Franz!

Franz Kern, unser Organist, feierte im April seinen 60. 
Geburtstag und hatte dazu eine tolle Idee: ein Benefizkonzert 
für Namibia!

Franz spielt die Tuba bei der Musikkapelle Christkindl und 
singt in unserem Chor. Er konnte beide Gruppen zum 
Mitmachen gewinnen.

Den ersten Teil des Konzertes spielte die MK, dann sang 
unser Chor afrikanische Lieder, aufgelockert durch Dias aus 
Namibia, die Pater Essl kommentierte.

Das vorletzte Stück „CONQUEST OF PARADISE“ hat der 
Chor mit Begleitung der MK Christkindl gesungen.

Dann setzte sich Franz an die Orgel und spielte das „AVE 
VERUM“ von W.A. Mozart –
wunderschön. Frau Heimberger führte sehr angenehm durch 
den Abend.

Das war eine wirklich gelungene Sache, die Franz auf die 
Beine gestellt hat, und das Beste daran war, dass 1600,- Euro 

für Namibia gespendet 
wurden.

Danke Franz
Danke Eva Mößlberger, 
Chorleiterin
Danke Günter Hagauer, 
Kapellmeister
Danke an den Chor 
der Pfarre und die MK 
Christkindl

	 Hedi Bruckner



A P O T H E K E    A M           E S T H O F 
 
Juni-Aktion von 1.- 30. Juni 2018 
 
ENDLICH… SCHLUSS MIT JUCKEN UND BRENNEN IM INTIMBEREICH 
Omni-Biotic FLORA plus+ hilft natürlich! 
Nützliche Laktobazillen bringen die Vaginalflora wieder in Balance. 
Ganz einfach zum Trinken! 
28 Stück jetzt um €2 günstiger! 
 
KÜRBISKRAFT FÜR PROSTATA UND BLASE!  
Dr. Böhm Kürbis Tabletten für den Mann und für die Frau 

• unterstützt einen normalen Harnfluss 
• vorteilhaft bei häufigem Harndrang, schwachem Harnfluss und Inkontinenz-Problemen 
• patentierter Spezialextrakt aus steirischen Kürbiskernen stärkt die Blasenfunktion 

jetzt um 20% günstiger!  

AUCH IM SOMMER UNBESCHWERT DURCHS LEBEN GEHEN!  
Antistax Frischegel, Creme und Tabletten mit dem Extrakt des roten Weinlaubs 

• verbessert die Durchblutung der Beine 
• reduziert Schwellungen 
• nimmt die Schmerzen und das Gefühl von müden, schweren Beinen 

Sie werden den Unterschied fühlen! 
jetzt um 15% günstiger! 

 

www.rb-steyr.at

Online Banking neu erleben 

Mein ELBA ist mehr als nur Online 
Banking – es ist Ihr neues persönli­
ches Finanzportal. Im individuellen 
Design, mit einem umfassenden 
Überblick über Ihre Finanzen und 
dem direkten Draht zu Ihrem Raiff­
eisen Berater.
Entdecken auch Sie die  Zukunft 
des Online Bankings!

Entdecken Sie Österreichs 
persönlichstes Finanzportal.


